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Y/iener Verkehrsbetriebe

Von Donnerstag , den 6 * Juni l . J . an werden ie Z\ ge

der Linie 132 an erktagen i : den Früh - und . Abendstunden,

an Srae tagen in den Früh - und Mt tagsstunden bis zum Franz

Josefs - Kai über die Schleife Zeli ’ kagasse , Gonzagagarse,

ling gaese und zur '
, ck geführt.

Aufruf an die Bevölkerung des 2 . Bezirkes

Ab Dienst -; g , den 11 . Juni * wird im 2 . Bezint begonnen,
die leerer , lonaervendcsen von Haus zu Haus zu sammeln.

r s  ergeht daher an die Bevv’Ohner des 2 . Bezirkes der Auf¬

ruf , keine leeren Dosen mehr auf die Strassen zu werfen , sondern

i <n Haus neben den Iviül 1 ge f ässen in Aisten oder sonstigen Behelfs -*-

gelassen zu lagern , von wo sie abgeholt werden.

Diese Art der Doseneinsamnlung soll nach den Versuchen

im 2 . Bezirk auch in den anderen Bezirken eingeführt werden.

Abgabe _
der Hauslisten _ föA _die _nächste _Ver | orgun £ Sgeriod|

Das Zentraler nährungsamt Men gibt bekannt;
Die von den Hausbevollmächtigten ( Hausbesorgern ) über¬

nommenen Hauslisten für die nächste Lebensmittelkaitenausgabe
sind bi? 9 Donnerstag , den 6 , Juni 1946 in den Kartenstellen

abzugeben.
Der Termin , ist unbedingt einzuhalten um die rechtzeitige

kartenausg &be sicherzustellen.
In die Hauslisten dürfen nur solche Personen aufgenommen

werden , die Im Hause polizeilich gemeldet sind und sich stän¬
dig hier aufhalten . Die Hauslisten müssen auf der Rückseite in
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der Zeile " Behebungsberechtigte " mit Namen , lohnort und Unter¬

schrift des Behebungsberechtigten versehen sein.

Sterblichkeitsrekord _ der _Wiener _ Bevölkerung =_im =Jah £ e _ l | 4g

Nach den bisherigen Ermittlungen der Magistratsabteilung für

Statistik starben im Jahre 1945 rund 51 . 500 Wiener , das sind um

rund 8600 mehr als im Jahre 1918 . -Das bedeutet , daß im vergan¬

genen Jahre von je 10 . 000 Menschen der Wiener Bevölkerung 358

starben und auch , daß diese Sterblichkeitsziffer fast dreimal

so groß ist als die des Jahres 1930 und fast zweimal so groß als

die des Kriegsjahres 194 - 4 . Eine Sterblichkeit in diesem Ausmaß

war bis dahin in Städten mit weißer Bevölkerung so gut wie unbe¬

kannt .
Erschreckend hoch war vor allem die Säuglingssterblichkeit

191 Todesfälle von je 1000 Kindern bis zu einem Jahr beweisen im
Jahre IS 1-5 ein Ansteigen auf das Vierfache der Säuglingssterb¬
lichkeit der Jahre 1930 , 1933 oder 1940 . Baß der Milchmangel
dabei von entscheidendem Einfluß war , ergibt sich daraus , daß es
von da ab besser um die Kindersterblichkeit wurde , als wieder
Kuhmilch für die Ernährung der Wiener Kinder zur Verfügung stand.

So wie bei den Kindern sind auch bei den Erwachsenen die

Ernährungsschwierigkeiten an der Zunahme der Sterblichkeit im
Jahre 1945 stark beteiligt . Es zeigt die Gesamtheit dc- r Sterbe -
falle eine Bewegung , die vom . Herkömmlichen durchaus abweicht.
Eür gewöhnlich ist die Sterblichkeit in den Wintermonaten immer
au: größten und sinkt in den Sommermonaten deutlich ab , Tie Be¬
wegung der Sterbefälle im Jahre 1945 bietet hierin ein ranz und
gar abnormes Bild , Die Zahl der Gestorbenen nahm von Jänner bis
April beträchtlich zu , und zeigt somit eine dem langjährigen
Durchschnitt entgegengesetzte Bewegungstendenz . Der April 1945
stellt mit 5789 Sterbefällen einen bis dahin nicht gekannten
Höhepunkt dar . Auffallend ist die hohe Zahl der Todesfälle durch
o panische Herzkrankheiten , die gegenüber dem Durchschnitt der
Kriegsjahre 1939 bis 1944 eine Erhöhung im Ausmaß von 2wei Drit¬
tel erfahren haben , Tuberkulose , Typhus und Duhr spielten auch
nacr diesem zweiter Weltkrieg eine bedeutende Bolle . Derne ; kenswert
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ist die hohe Zahl an Selbstmorden im April 1945 , die das stati¬

stische Bild das vergangenen Jahres weitgehend beeinflußt . Man

weiß , daß eine Reihe prominenter Nazi , die sich vor einer Über¬

antwortung an die Gerechtigkeit fürchtete , freiwillig : aus dem

Beben schied » Die Rlucht aus dem Beben schien ihnen der richtige

veg s um ihre Schuld zu tilgen.
Einen umfassenden Aufsatz über die Sterblichkeit der Wiener

Bevölkerung im Jahre 194 -5 mit einer interessanten Tabelle , aus

der auch die wichtigsten Todesursachen und Altersklassen zu er¬

sehen sind , bringt das ^ Amtsblatt der S ^ adt T/lien ” in seiner

Nummer vom 29 * Mai 1946.
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